
Bildung
Digitale 

Verwaltung
Gesundheit

Klima & 

Biodiversität
Mobilität Soziales & Familie

Wirtschafts- und 

Strukturpolitik

Der Landkreis… Der Landkreis… Der Landkreis… Der Landkreis… Der Landkreis… Der Landkreis… Der Landkreis…

wirkt auf möglichst rasche 

Klimaneutralität in allen seinen 

Handlungsfeldern hin und schont die 

natürlichen Ressourcen.

setzt sich aktiv für den Schutz von 

Natur und Landschaft als Grundlage 

für den Erhalt der biologischen 

Vielfalt ein.
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 e jährliche Produkt(gruppen)- Ziele, -Projekte, -Maßnahmen und -Budgets (Haushaltsplanung)

FB/ SG/ Team-Ziele, -Projekte, -Maßnahmen und -Budgets (Fach- und Projektplanungen der FB, SG und Teams)

individuelle Ziele und Projekte (individ. Aufgabenplanung)
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      S t ra t e g i s c h e    S c h w e r p u n k t e 
Die kreiseigenen 

Bildungseinrichtungen sind am 

Bedarf des regionalen 

Arbeitsmarktes und der Schüler/-

innen ausgerichtet und effizient 

organisiert.

Das Schulangebot an den 

Standorten der Beruflichen Schulen 

sowie der SBBZen wird 

kontinuierlich weiterentwickelt und 

angepasst.

Der Landkreis etabliert effiziente, 

sichere, medienbruchfreie und 

nutzerorientierte 

Kommunikationskanäle 

zwischen der Verwaltung, den 

Städten und Gemeinden, 

Einwohnerinnen und Einwohnern 

sowie Unternehmen. Dabei 

werden digitale Lösungen und 

Portale von Bund und Land 

bevorzugt eingesetzt.

Der Landkreis gestaltet die digitale 

Transformation seiner 

Dienstleistungen und optimiert 

fortlaufend Verwaltungsprozesse, 

um moderne, digitale Lösungen für 

alle Mitarbeitenden bereitzustellen, 

die das Verwaltungshandeln 

effizienter machen.

Der Landkreis forciert den 

Aufbau und den Betrieb einer 

bedarfsgerechten und 

nutzerfreundlichen digitalen 

Infrastruktur hinsichtlich Hardware 

und Softwareausstattung und stellt 

den laufenden Support und die 

zukunftsfähige Weiterentwicklung 

einer modernen internen 

Infrastruktur sicher.

Der Landkreis fördert die 

digitalen Kompetenzen sowie die 

digitale Haltung von allen 

Mitarbeitenden.

Der Landkreis schützt seine 

Bevölkerung vor übertragbaren 

Erkrankungen und 

gesundheitsschädigenden 

Umwelteinflüssen.

Der Landkreis setzt sich dafür ein, 

dass in der Region alle Menschen die 

gleichen Chancen haben gesund 

aufzuwachsen und zu leben.

Im Zusammenwirken mit anderen 

Akteuren übernimmt der Landkreis 

eine aktive Rolle in der Prävention 

nicht übertragbarer Erkrankungen.

Der Landkreis fördert eine 

einwohnernahe und moderne 

integrierte medizinische Versorgung.

Der Landkreis senkt die kreisweiten 

Treibhausgasemissionen, wirkt auf 

Energiesparen und eine effizientere 

Energienutzung hin und fördert den 

Einsatz regenerativer Energien.

Der Landkreis wirkt den Folgen des 

Klimawandels entgegen.

Der Landkreis wirkt bei eigenen 

Plänen und Projekten und bei 

Maßnahmen Dritter auf den Erhalt 

und die Förderung der biologischen 

Vielfalt hin. Dabei spielen Aspekte 

der Biotopvernetzung eine besondere 

Rolle.

Der Landkreis setzt sich für ein 

attraktives ÖPNV-Angebot ein.

Der Landkreis fördert die aktive 

Mobilität und sorgt für eine gute 

und sichere 

Radverkehrsinfrastruktur.

Der Landkreis verbessert 

den Erhaltungszustand der 

Kreisstraßen.

Der Landkreis setzt sich für ein 

intermodal verknüpftes 

Verkehrsnetz aller 

Verkehrsträger ein.

Der Landkreis fördert 

zukunftsweisende Informations- 

und Mobilitätstechnologien.

Der Landkreis Lörrach fördert im 

Bereich Soziales und Jugend die 

Zielgruppen darin, ihre Fähigkeiten 

und Ressourcen entsprechend ihrer 

jeweiligen Möglichkeiten zu 

entwickeln und zu stärken, um ein 

selbstbestimmtes Leben unabhängig 

von Transferleistungen führen zu 

können.

Der Landkreis Lörrach richtet sein 

Handeln im Bereich Soziales und 

Jugend maßgeblich auf indizierte 

Prävention aus. 

Auf Basis einer wirkungsorientierten 

Steuerung liegt der Zuschussbedarf 

bei den Sozial- und 

Jugendhilfeaufwendungen mittelfristig 

auf dem Landesdurchschnitt BW.

Der Landkreis verbessert die 

Lern- und Lebenschancen durch 

regionale Abstimmung aller Bildungs- 

und Erziehungsangebote.

Der Landkreis stärkt die Erziehung in 

der Herkunftsfamilie.

Der Landkreis fördert und stärkt 

Dienstleistung, Handwerk, Handel 

und Industrie sowie Land- und 

Forstwirtschaft durch aktive 

Wirtschaftsförderung.

Ein aktives Standortmarketing sorgt 

für eine gute Außenwahrnehmung 

und trägt zur Werbung von 

Fachkräften und Talenten bei.

Der Landkreis fördert durch aktive 

Strukturpolitik gleichwertige 

Lebensbedingungen für den 

ländlichen Raum.

Der Landkreis setzt sich für eine 

zukunftsfähige digitale Infrastruktur 

in allen Lebens- und 

Arbeitsbereichen ein.

schützt und fördert die Gesundheit 

seiner Einwohnerinnen und 

Einwohner in allen Altersgruppen und 

Lebenslagen.

stellt Koordinierungsbedarfe 

zwischen den Akteuren im 

Gesundheitswesen fest und fördert 

deren Vernetzung. 

stellt gesundheitliche 

Handlungsbedarfe fest und entwickelt 

zielgruppenspezifische Maßnahmen.

unterstützt die nachhaltige 

Entwicklung einer bedarfsgerechten 

und leistungsfähigen medizinischen 

Versorgung im urbanen und 

ländlichen Raum.

erkennt die Mobilität aller als 

menschliches Grundbedürfnis 

an. Die Anforderungen an die 

Mobilität im ländlichen, im 

urbanen und im trinationalen 

Raum werden vernetzt 

betrachtet.

gestaltet seine Mobilität sozial, 

ökonomisch und ökologisch 

nachhaltig.

erkennt die Bedeutung guter 

Verkehrsinfrastrukturen für alle 

Lebensbereiche an. Er stellt die 

eigene Infrastruktur 

bedarfsgerecht, wirtschaftlich 

und sicher bereit.

erhöht durch intelligentes 

Mobilitätsmanagement den 

Anteil des Öffentlichen Verkehrs 

und des Radverkehrs am 

Gesamtverkehrsaufkommen.

bekennt sich mit einem umfassenden 

und vielfältigen Angebot zu seiner 

Verantwortung für die Gesellschaft, 

insbesondere für Familien, junge 

Menschen, Seniorinnen und Senioren.

unterstützt nachhaltig die 

Vereinbarkeit von Familie und Beruf.

fördert die Integration von 

ausländischen Einwohnerinnen und 

Einwohnern.

leistet seinen Beitrag für ein 

gemeinsames Leben behinderter und 

nicht behinderter Menschen.

schafft einen bevorzugten 

Wirtschaftsstandort und attraktiven 

Lebensmittelpunkt in der 

trinationalen Region, auch im 

ländlichen Raum.

wirkt auf ein nachhaltig innovations- 

und gründungsfreundliches Umfeld 

hin.

wirkt als Partner im Netzwerk von 

Wirtschaft, Wissenschaft, Städten 

und Gemeinden sowie 

Organisationen der 

Regionalentwicklung.

erkennt an, dass die Förderung von 

Tourismus und Naherholung zur 

Stärkung der Kulturlandschaft, der 

Daseinsvorsorge und der 

Unternehmen beiträgt.
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Unsere Leitgedanken für die strategischen Handlungsfelder 

stärkt den Wirtschaftsstandort 

durch eine bedarfsgerechte und 

effiziente Bildungslandschaft.

wirkt als Schulträger maßgeblich 

bei der Ausbildung qualifizierter 

Fachkräfte mit.

trägt als Schulträger und durch 

Hilfeleistungen zur Bildung und 

gesellschaftlichen Teilhabe von 

Kindern und Jugendlichen mit 

Benachteiligungen und 

Behinderungen bei. 

fördert im Sinne der lokalen 

Bildungslandschaft die regionale 

und grenzüberschreitende 

Vernetzung der unterschiedlichen 

Bildungsträger.

stellt im Rahmen des 

e-Governments Verwaltungs-

Services für Einwohnerinnen und 

Einwohner sowie Unternehmen 

bereit. Diese tragen sowohl den 

Anforderungen der Gesellschaft an 

eine moderne, dienstleistungs-

orientierte Verwaltung, als auch 

der Umsetzung gesetzlicher 

Vorgaben, zum Beispiel der 

Informationssicherheit, Rechnung.

strebt die zielgerichtete 

Digitalisierung interner 

Verwaltungsprozesse an und 

unterstützt alle Mitarbeiterinnen 

und Mitarbeiter bei der Erlangung 

der nötigen Kompetenzen, 

insbesondere IT- und 

Digitalkompetenz, um so ein 

zukunftsfähiges, mobiles und 

familienfreundliches Arbeiten zu 

ermöglichen.

beteiligt sich im Rahmen 

interkommunaler Zusammen-

arbeit aktiv an Kooperationen, um 

die digitale Transformation von 

Dienstleistungen voranzutreiben 

und mitzugestalten. 

Übergreifende Leitsätze

Ziel der Zukunftsstrategie ist es, 
den Landkreis als attraktiven Lebens- und Wirtschaftsraum 
in allen Bereichen im Sinne der Nachhaltigkeit zu stärken 

und weiter zu entwickeln.

Der Mensch und die Region in ihrer Vielfalt stehen im Mittelpunkt.
Der Landkreis führt einen aktiven Dialog mit der Einwohnerschaft. 

Der Landkreis setzt sich für Chancengleichheit und Teilhabe aller sowie die Stärkung des 
gesellschaftlichen Zusammenhalts in allen Lebensbereichen ein 

und trägt dabei der demografischen Entwicklung Rechnung. 

Ländliche und urbane Räume prägen den Landkreis. 
Die sich daraus ergebenden Stärken und Wechselwirkungen sind positiv zu nutzen. 

In einer trinationalen Region ist die Vernetzung und Kooperation über Kreis und Landesgrenzen hinweg Teil unserer Identität.

Finanzielle Stabilität des Landkreises sowie seiner Städte und Gemeinden und Verantwortung 
gegenüber der Einwohnerschaft des Kreises sind Fundament eines zukunftsgerichteten Handelns.

Der Landkreis stellt sich den Herausforderungen des Klimawandels und richtet sein Handeln auf Klimaneutralität aus.

Das Landratsamt Lörrach ist eine moderne, bürgerfreundliche Verwaltung und ein attraktiver Arbeitgeber. 
Unsere vielfältigen Aufgaben und anspruchsvollen Anforderungen erfordern qualifizierte, motivierte und dienstleistungsorientiert denkende Mitarbeitende.

Vision:

Das Landratsamt Lörrach sieht sich 
als Dienstleister, mit dem Ziel, 

den Landkreis Lörrach als attraktiven Lebens-
und Wirtschaftsraum 
nachhaltig zu stärken.


